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« Musik allein ist die Weltsprache, da spricht Seele zu Seele. » (Borth. Auerbach)

Und heute oft Trottel zu Trottel (Der Setzer)

Das freie Wo:
Die Stimme des Lese

Pilzsuchen ist ein Sport!

Auf der Seite des Gazettenhumors
in Nr. 49 machst Du Dich, lieber
Nebi, über ein Inserat lustig, in
dem unter der Rubrik <Sport> von
einer Pilzausstellung die Rede ist.

Du scheinst als Sport nur solche

Disziplinen anzuerkennen, wo es

um Rekorde geht. Damit stehst Du
nicht allein da.
Pilzsuchen? Jawohl, so wie es von
den meisten Leuten betrieben wird,
ist ein Sport. Man wird nicht
behaupten wollen, daß jemand wegen
ein paar Pilzen einen halben oder

ganzen Tag opfert. Es handelt sich
doch einfach darum, fern vom
Rummel der Stadt in Wäldern und
auf Alpweiden herumzuschlendern,
mit der Natur zu leben und reine
Luft zu atmen. Die Pilze sind nur
ein Vorwand, und wenn ich statt
ihrer nur einen guten Humor
heimbringe, so sollen mich Zeit und
Anstrengung nicht reuen.
Sport schließt nicht unbedingt Sta-
chanowkrampf in sich, auch in
Fällen, die eine gewisse körperliche

Anstrengung erfordern. Das
Pilzsuchen hat mit Sport mehr zu tun
als Velorennen und dergleichen, die
ich eher als <Geschäft> bezeichnen
möchte.

K. H., La Chaux-de-Fonds

Das isch Musig!

Lieber Nebi, seit Jahren bist Du
uns ein guter, fröhlich-besinnlicher
Freund. Nach hitzigen Sitzungen,
wie es sich für rechte Schweizer
geziemt, die alle, auch die leichtesten

Probleme ernst nehmen und
nur während der Fasnacht hier in
Basel richtig erwachen, erholen wir
uns in unserer Stammbeiz gerne bei

Dir. Du hast Dich in der letzten
Zeit gewandelt. Und zwar in
erfreulicher Weise. Du bist recht
modern geworden, und wir gratu¬

lieren Dir zum Rorschacher Trichter

von Wollenberger - auch wenn
er in Zürich haust.
Und dann hat es uns die <Lilo>

angetan. Ein großes Bravo für <In
Sachen Sächelb! Wie herrlich war
doch der Beitrag über den
Leberwursthelden, und wie haben wir
erst über den Waldhornbläser
gelacht. Besser geht es nimmer! Und
jetzt hatten wir unsere helle Freude
am neuesten Bericht über den

whiskyblauenTramschienenfritzen.
Sag der <Lilo> in unserem Namen
<danggscheen>; sie muß ein gelungenes

Haus sein, daß sie so köstlich

schreiben und gut beobachten
kann.

Mit herzlichen Grüßen
Redaktionskorona <Das Molekül)
(Offizielles Organ der Angestellten-
Verbände der Chem. Industrie Basels)

t> Familie Käs-Möckl

Freitag
Schnell
in den Keller gestiegen f

Rasch die Schürze
umgebunden und schon ist das

12 NEBELSPALTER


	Musik allein ist die Weltsprache, da spricht Seele zu Seele [...]

